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Direktorium
HA II / Verwaltung
BA-Geschäftsstelle Ost

An das   Kreisverwaltungsreferat  
(E) Radwegverbindungen im 17. Stadtbezirk; Öffnung der Wirtstraße über die Tegernseer
Landstraße hinweg mit Radwegfurten; Schaffung einer Verbindung von der Ichostraße
in die Martin-Luther-Straße für Radfahrer (Ziffern 2 und 3 des Antrages)

Empfehlung Nr. 02-08 / E 00179 der Bürgerversammlung des 17. Stadtbezirkes
Obergiesing am 28.06.2005 
Beschluss des Bezirksausschusses des 17. Stadtbezirkes Obergiesing am 11.09.2007

Sitzungsvorlage Nr. 02-08 / V 10642

A b s t i m m u n g s e r g e b n i s

aus der Sitzung des BA 17 – Obergiesingvom 11. September 2007

mehrheitlich / X einstimmig

Zustimmung

X Ablehnung (Begründung siehe unten)

mit der Maßgabe / Änderungsantrag

„Die Beschlussvorlage wird abgelehnt und der BA 17 möchte hier nochmals auf seinen Antrag aus 
dem Jahr 2000 verweisen.
Die vorgeschlagene Überquerung der Ichostraße auf Höhe der Aignerstraße und 
Einordnung in den Linksverkehr zur Martin-Luther-Straße ist lebensgefährlich.
Auch ist nicht nachvollziehbar, dass ein Umbau – wie seitens des Unterausschusses 
Verkehr des BA 17 vorgeschlagen – 615.000,-- € kosten würde, da die Masten der 
Lichtzeichenanlagen ja vorhanden und eine Teerung über die Inseln sicher zu verkraften 
wäre.

Die Alternative des KVR über die Raintaler Straße und Tegernseer Landstraße lehnt das 
Gremium ebenfalls ab, da das Straßenstück der Raintaler Straße bis zur Kreuzung entlang der 3-spurigen 
Tegernseer Landstraße für viele Radfahrer wegen des starken Autoverkehrs und des Platzmangels viel 
zu gefährlich wäre.

Die Route über die Raintaler Straße, Kesselberg- und Weinbauernstraße zur Martin-Luther-
Straße stellt ebenfalls keine akzeptable Lösung dar; hier muss der Bezirksausschuss 17 
zudem die geringe Zahl der Radfahrer in Frage stellen, da meist der verbotene, jedoch 
kürzere Weg der Linie 25 benutzt wird.

Das Gremium lehnt diesen Vorschlag daher ab.
Die Nichtrealisierung einer Radfurt von der Wirtstraße über die Tegernseer Landstraße 

zur Martin-Luther-Straße wird seitens des Bezirksausschusses 17 zur Kenntnis genommen. 
Sollte aber eventuell ein Generalumbau für die gesamte Kreuzung anstehen, so würden wir 
für die Wirtstraße eine Überquerung fordern, um Radfahrern an diesem neuralgischen Punkt 
mehr Sicherheit zu bieten.“

i.A.

Lauf


